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Chriſtöänmverzierungen
Billiger Chriſtbaumſchmuck 1 Man färbt ſich gewöhnliche Ge

latine durch Ueberſtreichen mit Fuchſin Malachitgrün Gentiana
violett Eoſin Davon ſchneidet man viereckige Blättchen und reiht

ſie abwechſelnd rot grün uſw und zwiſchen jedes einzelne Blätt
chen eine lange Glasperle an einem Faden zu einer Kette Die
Glasperlen ſollen in der Dicke eines Strohhalmes und 1 Zen
timeter lang ſein Abwechſelnd 1 Perle 1 Gelatineblättchen 2
Man ſchneidet ſich Pappſtücke in der re eines Talers klebt
eine Tafel Gelatine einfach indem man ſie in warmes Waſſer

t an den Rändern um dieſelben um unteren Rande und die
Laterne iſt fertig Oben wird ſie mit Blumendraht befeſtigt Beide
Sachen ſind von großartigem Effekt

EKichelſchmuck für den Weihnachtsbaum Man nimmt langge
ſtielte et Eicheln die gut getrocknet ſind und leimt damit mit

gutem Fiſchleim die herausgefallenen Früchte in die Unterſätze
ein Jſt der Leim gut trocken ſo überziehe man die ganze Eichel
oder nur den Unterſatz mit Goldbronze oder die eigentliche Frucht

mit Silberbronze oder auch umgekehrt Namentlich wähle man
Purpe Eicheln wo zwei oder drei Früchte an einem Stiele ſitzen

m Stiele wird der Faden zum Anhängen befeſtigt So bildet die
eine ſchöne Zierde am Weihnachtsbaum und läßt ſich viele

Jahre lang aufbewahren
Konfektbentel für den Chriſtbaum Aus grobem Papierkanevas

ſchneide rechteckige oder e viereckige Stückchen von beliebigerGröße ſowie etwa daumenbreite Streifen Dieſe biege zuſammen

und übernähe den Schluß mit Kreuzſtichen Mit Gobelinwolle ſticke
ein kleines Muſter darauf und nähe den ſo vorbereiteten Streifen
an die Straminbörtchen eſt Aus gleichfarbiger Seide oder Stick
baumwolle häkle Beutelchen Steche dazu Bogen von 6 Luft
maſchen in jede zweite Lücke Dieſe Bogen wiederhole in verſetzter
Reihenfolge bis der Beutel die gewünſchte Größe hat Am oberen
Rande bringe einen Gegenzug an und fülle den Beutel mit Man
deln Zuckerwerk und dergleichen Man nehme bei der Wahl der

en Rückſicht auf die Kerzenbeleuchtung Gold Silber und
Rot ſehen gut aus und machen den Kindern viele Frende

Weihnachtsarbeiten für ſleißige Kinderhände
Eine allerliebſte kleine für Kinderhand geeignete Arbeit iſt die

Anfertigung von warmen Eierhüllen die ja gleich in mehreren
Exemplaren den Weihnachtstiſch zieren können Sie werden in
der Art und Form von affeemützen hergeſtellt deren Größe für
die Puppenſtube paſſen könnte Jn der Zuſammenſtellung von
olive und u Zephirwolle ſehen ſie ſehr gut aus Die Hülle wird
in zwei Teilen und etwa 8 Zentimeter hoch in tuneſiſchem Häkel
ſtich gearbeitet mit einer Verzierung von roſa Kreuzſtich verſehen
und auch von rechts mit kurzen roſa Maſchen zuſammen gehäfkelt
Nachdem dies geſchehen iſt legt man am untern Rande einen roſa
goaden an und ſtrickt mit feinen Stahlnadeln 8 Touren rechts
Wird dieſe Strickerei etwas feſt S ſo wölbt ſie ſich dannnach außen um und ergibt ſo den hübſchen Abſchluß An der Spitze
wird ein ans kleiner roſaumſponnener Ring oder eine Schleſfe

von Babyband angebracht A OZu einem praktiſchen weichen Sſchlummerkiſſen näht man
die Einlage aus feſtem Jnlett und füllt ſie mit Pflanzendaunenfalls Roßhaar zu teuer kommt Sich nach Länge und Hreite des
hergerichteten Kiſſens richtend häkelt man dann mit einer Horn
nadel aus der ſo anſchmiegſamen Straußenwolle den Bezug und
zwar auf beiden Seiten egal Oben und unten kommt je ein
Streifen mittelgrün dann ein etwas hellerer in grün darauf

t ein nur fingerbreiter blauer hellgrüner roſa hellgrüner
elb hellgrüner roſa hellgrüner blauer hellgrüner Streifen Ein
reiterer mittelgrüner Streifen macht wie geſagt den Beſchluß

Die Arbeit wird im tuneſiſchen Häkelſtich hergeſtellt A O
Ein Nadelbüchlein in a wird die kleine Tochter

erfreuen die jetzt beginnt kleine Nadelarbeiten zu verrichten Die
h Schweſter überraſcht die jüngere gewiß gern mit dieſer

leichten ſchnell herzuſtellenden Arbeit Aus Pappe wird eine Ei
form geſchnitten und nach dieſer zwei aneinander hängende rote
Tuchläppchen die mit Seide umſtochen werden Auf die eine Buch
deckelhälfte wird das Monogramm der Empfängerin auf die Rück
ſeite die Jahreszahl in Seide geſtickt Der Deckel wird nun um
Zwei weiße aneinanderhängende eiförmig geſchnittene Stücken
Flanell gelegt die eingeheftet und umrandet werden Das Büch
lein wird durch rote Atlasſchleife geſchloſſen

n zum Aufbewahren der Zeitungen ger Anfertigung dieſes hübſchen Geſchenks womit ihr den
lieben Vater ſowie Onkel oder Tante erfreuen könnt gebraucht
ihr eine ungefähr 45 lange und 40 Zentimeter breite
ſogenannte chineſiſche Rohrmatte es darf aber auch irgend ein
anderes leichtes Geſlecht ſein ebenſo kann man ſich die Matte aus
Strohgeflecht z B aus alten e Strohhüten ſelbſt her
ſtellen Run bronziert ihr die Matte ſehr ſauber von beiden Seiten
mit Goldbronze nach dem Trocknen wird ſie mit Kopallak be
ſtrichen rund gerollt und oben mit farbigen Seidenbändern zu
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ſammengebunden Zum Aufhängen der Zeitungsrolle leitet ihr
ein Seidenband durch die Rolle welches ihr oben zu einer zierlichen
Schleife vereint Verſtehen enre kleinen Fingerchen ſchon die
Sticknadel zu führen ſo könnt ihr die Mitte der Zeitungsrolle noch

durch eine kleine Stickerei aus Atlas Plüſch oder Kongreßſtoff ver
ſchönen

Hauswirtſchaſt

Das Heizen Um ein recht warmes Zimmer zu erhalten
ſorge man vor allen Dingen dafür daß das Brennmaterial gut
trocken iſt Dies gilt nicht nur für Holz ſondern auch die Kohlen
müſſen ganz trocken und nicht ſo ſehr ausgekühlt ſein es iſt daher
zu empfehlen immer für Vorrat in der Küche zu ſorgen damit
die Kohlen wenn dieſelben benutzt werden ſollen etwas durchwärmt
ſind und nicht direkt aus dem Keller oder Bodenraum zum Heizen
verwendet werden Eine beſondere Aufmerkſamkeit ſei ſeitens der
Hausfrau dem Anfachen und Schichten der Feuerung gewidmet
in dem oft die ganze Kunſt des ſchnellen und guten Heizens be
ſteht Dann ſehe man oft die Feuerung nach ſchiebe alle Glut
nach vorn unterſuche ſorgfältig daß ſich kein unverbranntes und
unverkohltes Stück im Hintergrund des Ofens oder der Aſche ver
berge und ſchließe den Ofen ſobald man die Ueberzeugung hat daß
ſich keine bläulichen Flämmchen mehr zeigen Werden Kohlen
nachgelegt ſo werfe man dieſelben nicht auf die Glut ſondern
ſchiebe vielmehr dieſelbe mittels des Hakens nach hinten und lege
dann erſt die friſche Zugabe auf den vorn freigewordenen Teil
Durch dieſes Verfahren erfüllt das Nachheizen ſeinen Zweck wäh
rend ſich die Heizkraft bedeutend verringert ſchüttet man friſcheKohlen direkt auf ſchon brennende Viele Leute glauben die Räume

dadurch recht warm zu erhalten daß man ſie gegen jeden Zuſtröm
von friſcher Luft feſt h Dies iſt grundfalſch denn reine
Luft erwärmt ſich bedeutend ſchneller als verdorbene und müſſen
daher täglich auch bei ſtrenger Kälte die Zimmer vor dem Heizen
gut ausgelüftet werden

Vorzügliche Weiße bei der Wäſche erreicht man auf ſehr ein
fache Art Man macht eine Miſchung aus zwei Teilen ſtarkem
Spiritus und einem Teil reinen hellen Terpentinöl und ſetzt von
dieſer Miſchung 2 Eßlöffel voll auf 50 Liter dem Blauwaſſer zu
Die Wäſche bleicht hierdurch während des Trocknens Keine Haus
frau darf dabei das geringſte Bedenken de laſſen daß
der Gewebefaſer etwa irgend welche Gewalt angetan alſo ein
Schaden zugefügt werde Der unverdünnte Teil der Miſchung
kann gut längere Zeit aufbewahrt werden rei aber Vorſicht
geboten iſt in dieſem Zuſtande eignet ſich ſelbe als treffliches
Fleckenwaſſer zur Entfernung von ſtarken oder hartnäckigen Fett
und Harzflecken

t Was ſollte man beim Annehmen von Dienſtboten beachten
1 Miete nie ein Mädchen welches ſich über ſeine letzte Herrſchaft
tadelnd ausſpricht Eine ſolche Perſon hat eine böſe Zunge und
wird auch über euch ſprechen 2 Miete nie eine ſolche die alles zu
verſtehen vorgibt Solche verſtehen meiſtens wenig oft nichts 3
Miete nie eine ſolche die vorher ausmachen will was e z tun
und nicht zu tun habe Von einer ſolchen Dienerin werdet ihr viel
Verdruß haben wenn ihr ſie nehmt Mietet nie ſolche die viel
davon ſprechen wie ihre frühere Herrin dies oder jenes tat Sagt
feſt jedoch ruhig Jch weiß am beſten was für meinen Haushalt
taugt was nicht Dies ſind vier Regeln welche jede Hausfrau
befolgen ſollte Beſcheidenheit Wahrheitsliebe und Fleiß muß jede
Hausfrau verlangen und dieſe drei Eigenſchaften der Diener helfen
am beſten durch das Leben

t Strumpfanhängſel Es iſt ſehr praktiſch an die Strümpfe
Bändchen anzunähen um die erſteren paarweiſe zuſammenzubinden
Es erleichtert dies die Arbeit beim Waſchen und das Aufhängen be
deutend Auch gehen die einzelnen Strümpfe nicht ſo leicht ver
loren und das Zuſammenſuchen wird erſpart

Kleine Mitteilungen
S Ein braves Weib iſt das größte Glück für den Landmann

Welches Glück für den Landmann wenn er weiß daß während er
dem Erwerbe nachgeht unterdeſſen zu Hauſe ſein ſorgſames Weib
die Kinder pflegt das Vieh beſorgt und die Mahlzeit bereitet unddabei noch Füt findet das ſelbſt gebaute Gemüſe im Garten abzu

warten und in dringender Zeit ſelbſt auf dem Felde nachzuſehen
Und wenn der Mann Feierabend macht und ſich eine Pfeife an
ündet da iſt noch die Frau J Sie ſcheuert und räumt aufLiet mit den Kindern den Aben per und bringt ſie zu Bette Und

ſo iſt es Tag für Tag und ſelbſt Sonntags wo auch der ſpar
ſamſte Landmann im Wirtshanuſe ein Glas Bier trinkt und ſich
unterhält iſt ſie zu Hauſe ſpart und hält alle Groſchen zuſammen
Ja wirklich dieſe Frauen von denen niemand ſpricht und kein
Dichter ſingt ſie werden in dieſer ſchlimmen Zeit der Rettungs
anker a Je Sparſamkeit und ihr häuslicher Sinn die
Findigkeit mit Wenigem ſich und die Kinder zu kleiden wird es
manchem Landwirte ermöglichen über die hinüber zu
kommen bis dahin wo die Sonne wieder heller ſtrahlt
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Irbeitskalender für den Monat Dezember
Der Dezember iſt der erſte Wintermonat und der eiſige Herr

ſcher mit ſeinem graubereiften Barte und ſeinem wilden Gefolge
hat ſchon ſeine Herrſchaft angetreten Vor dem kalten Hauche
ſeines Mundes ſtarben die letzten Sommerkinder die Dahlien und
die Kapuziner in einer Nacht und ſein wilder Vorreiter der
Nordoſt reißt unbarmherzig die Blätter von Baum und Strauch

Jm Felde iſt es ſehr ſtill geworden Sollten noch ein paar
gute Tage kommen ſo benutze man ſie um möglichſt alte Aecker in
rauhe Furchen zu legen Setzt ſtärkerer Froſt ein ſo erhalten die
Mieten Hackfrüchte noch eine Düngerdecke Sie läßt ſich bei
offenem froſtfreiem Wetter ſchnell abziehen und bei Bedarf wieder
auflegen und kommt endlich auch wieder dem Felde zugute Die
Kompoſthaufen werden umgeſtochen damit ſie gut durchfrieren und
mürbe werden Wer größere Vorräte an Winterkohl hat beſchicke
jetzt den Markt damit er wird r gerne gekauft und erzielt hoheKreiſe Jn manchen Städten Reſtaurants gehört Winterkohl mit

Bratwurſt oder e pchen zu den beliebteſten Platten Die
Pumpbrunnen Waſſerbehälter Jauchepumpen und dergleichen ſind
gegen Einfrieren zu ſchützen Ackergeräte und Maſchinen werden

ar und wenn nötig repariert Alle Eiſenteile werden
blank gerieben oder gr die Ah angeſtrichen Jm An
treichen ſind manche Ackerwirte viel zu ſparſam Sie denken nicht
aß Holz welches gut im nſtrth gehalten iſt doppelt ſo lange

hält weil Waſſer und Feuchtigkeit nicht in feine Poren eindringen
können Das Dur und die Behandlung der abgedroſchenen
Frucht auf dem Kornboden wird fortgeſetzt Auch iſt jetzt die beſteS zur Anfertigung der Kleereiter und Trockengerüſte zum

rocknen der Futterpflanzen Hat man eigenes Holz und nimmt
ſich einen Schreiner als Hilfe hinzu ſo geht es recht gut und die
Gerüſte koſten nur wenig Geld

Jm Felde kann endlich noch das Düngen und Bejauchen fort
geſetzt werden Muß man beim Düngen über fremde Felder fahren
ſo warte man recht feſte Witterung oder tüchtigen Froſt ab damit
man möglichſt wenig Schaden anrichte Man poche hier nicht etwa
auf ſeine Gerechtſamen denn der Eigentümer der dich über ſeingeh fahren laſſen muß hat immerhin Recht auf Schadenerſatz
Er wird dem Brauche folgend in den meiſten Fällen keinen ver
langen wenn du ihn nicht durch unnötigen Schaden da anreizeſt
Bei ſchwerem Boden gebe man r tallmiſte oder Kunſtdünger
falls Peruguano Füllhornmarke gebraucht wird gebe man jetztrohe Sorten die aufgeſ loſſenen Marken eignen 83 beſſer für die

Frühlingsdüngung auch eine Gabe von Sand ſam beſten mit
Kaſtenerde dern der beſonders die Kartoffelernte ſowohl was
Güte als Menge der Knollen 45 günſtig beeinflußt h kann
man er Mergel Aſche Knochenmehl und Gips ſtreuen Bei der
Acker üngung nehme man auch Rückſicht auf die Fruchtfolge und
wechſele beſonders er Getreide und Hackfrüchten
damit vor dem Getreide der Boden von Unkraut rein und auch
tüchtig gelockert wird

Für den Garten läßt ſich nur ſchwer eine Arbeitsteilung
für Dezember geben hier hängt es noch mehr vom Wetter ab wieauf dem Felde Falls ſchöne ſonnige Tage kommen öffne man die

Vorratsgruben mit Gemüſen putze aus und entferne alles Ange
faulte Zu Froſtzeiten dürfen angefrorene Wintergemüſe nicht
direkt aus der Kälte in die warme Küche gebracht werden man
trage ſie einen Tag vorher in den Keller und laſſe ſie hier langſam
auftauen Jn ſchneefreien Wintern und bei ſtarkem Froſte
empfiehlt es ſich die freien Winterpflanzungen Salat Spinat etc
mit etwas Lau zu bedecken Schöne Tage können auch zum Rigolenbenutzt werden Das Ri gſen geſchieht hauptſächlich aus dem

Grunde um die Erde welche die Oberfläche bildet zu verbeſſern
indem man die untere Erdſchicht heraufholt Beim Rigolen wird
zuerſt eine Grube ausgeſtochen die für die obere Erde den erſten

Raum bietet Nun gräbt man zwei Spaten tief Der ecſte
Spatenſtich kommt zu unterſt und der darunterſitzende darauf
Will man zugleich düngen ſo kommt der Dung auf den erſten
Spatenſtich und der zweite darüber Es kommt aber hier ſehr
leicht vor daß ſo der Dünger e3 tief kommt darum bringt man
ihn beſſer beim zweiten Umgraben ein Rigolter Boden muß vor
der Bepflanzung oder Beſäuung ſtets n einmal umgegraben
werden Ehe man rigolt unterſuche man den Boden genau ob die
unteren Schichten auch paſſende Gartenerde enthalten denn wenn
man nur naſſen Sand oder Kies nach oben nen ſchadet man
mehr als man nutzt Hier laſſe man das Rigolen lieber ſein
Blumenbeete ſollen nicht rigolt und nicht zu ſtark gedüngt werden
damit die Blumen nicht zu ſtark ins Kraut ſchießen Daß der De
zember auch die beſte Zeit iſt um Baumpfähle Blumenſtöcke
Nummerhölzer uſw anzufertigen braucht kaum bemerkt zu werden

Jm Blumengarten iſt gleichfalls ziemlich Ruhe Man
ſäet Primula veris und Aurikeln und härtet die in an d
häuſern und Miſtbeeten ſtehenden Pflanzen du möglichſt oft
maliges Lüften ab Um Zimmerpflanzen zu lüften öffne man
täglich mindeſtens eine halbe Stunde die Fenſter Blumen die in
Kellern uſw überwintert werden halte man möglichſt trocken ſonſt

ren ſie gute Triebe die nichts wert ſind aber die Pflanzen er
öpfen
Jm Obſtgarten werden die Novemberarbeiten fortgeſetzt und

vollendet und e Je noch gedüngt und geſchnitten bald die
Blätter heunter ſind beginnt die Vertilgung der Raupenneſter das
heißt der Winterquartiere gewiſſer Raupen die aus zuſammengeſponnenen Blättern beſtehen und in den Wintermonaten leicht
zu ſehen ſind Man vergeſſe aber jetzt auch nicht die Vögel die
eſten Helfer im Kampfe gegen das Ungeziefer ſorge daß dieHöhlenbrüter als e Spechte Kleiber und ſo weiter geeig

nete Niſtſtöcke finden Auch füttere man im Winter ſchon einma
indem man ein paar halbe Kokusnüſſe an die Bäume t oder
Knochen und Fett aushängt Zur Zeit der Not retten ſolche Gaben
Se Vogel das Leben Die Baumkronen werden gelichtet

m Dezember fliegt auch der Froſtſpanner daher ſr man die
Leimringe an den Bäumen nach damit die flügelloſen Weibchen
nicht auf die Bäume kriechen und ihre Eier ablegen können

Für die a t iſt der Dezember nicht ohne Beden
tung Die Mutterſtuten ſind ſchonend zu behandeln und ent
ſprechend zu t vierjährige Fohlen werden zum Zug ange
lernt Bei Glatteis a man zeitig die Hufe ſchärfen Da die
re für manchen kleinen Landwirt zu teuer iſt ſo

ſei nochmals auf die Zugochſen aufmerkſam gemacht Jch kenneperſönlich Wirtſchaften die gerade durch die deine der Pferde

z keinen grünen Zweig kommen Die Ställe des Rindviehes und
beſonders der T en i warm zu halten bei ſtrenger älte iſtein beſonderer S Hut er Türen notwendig Auch ſorge man da

für daß das Rindvieh nicht im Zuge ſteht Das Futter ſei ange
wärmt das Trinkwaſſer nicht v kalt Bei Maſttieren iſt der
Fortſchritt in der Maſt durch Wiegen feſtzuſtellen Jſt der Fort
chritt kein normaler und o muß Futterwechſel ein

treten Auch die Schweinſtälle ſollen 5 gegen die Kälte ge
hütt werden als es im allgemeinen geſchieht Das Futter für
ie Maſtſchweine kann immer maſtiger gegeben werden es wi

in kleinen Portionen aber um ſo öfter gereicht An warmen
Tagen iſt ein kleiner Auslauf ſehr geſundSmn Hühne hag s muß kräftig gefüttert werden und iſt be
ſonders nahr und fettreiches Futter wie Mais ſehr zu empfehlen
Gutes Futter ſetzt ſich bald in gutbezahlte Eier um Ein Zuſatz
von Fiſchmehl iſt ſehr zu empfehlen gen füttere man die
Tauben nicht zu ſtark damit ſie nicht zu früh paaren Die Ge
flügelzucht könnte noch ſehr ausgedehnt werden da jährlich Mil
lionen für Eier und Fleiſch ins Ausland gehen

J
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n Landwirkſchaft Grabex awdie Obbekom 2 n die flä 2
ran feſtzuhal t e h Korn Jm allgemeinen iſt tretenden es e herren fällt hier enkweder den ein r ve e Berat van eiten Pilanree nagte ſich re en gen n We e Sellerieſuppe Selleriewur 7

e vie ken teihoeie d allen Pflanzennährſtoffen jeben die meiſten Gartengewächſe ebe e zum Opfer Außerdem geſchnitten und mit leriewurzeln werden gereinigt in feine Stüer zugeiührt werden urch Stallmiſt teilweiſe durch hre einen gelagerten Bod ebenſo wie die meiſten Feld Sellerieſchni it Fleiſchbrühe aufs Feuer in feine Stücke mariniert umgewälzt ies ich durch Wo viel Stallmiſt zur Verfügun otwendigkeit macht ſo daß da was ein Graben im Herbſt zur läßt ſie recht weich ſind treibt man ſie e Wenn die gebacken und gert in heißer Butter oder Oel recht knuſpde en e c abene und gelagerie La e e e e hege Bee e et kochen nd richtet ſie mir G er erſtere er m Bndler beſtrent angerichet echt knuſperig gRhosphor weil für di örn rdies wä J T echt zu w e tphr osphorſäure von beſonderer Aer Umgraben a im Frühjahr oft ſehr ſage en brau Gebackene Erbſen mit S a 0 Emil Kring Koch S
rſäure und Kalk des Tho gkeit iſt und n denken kann Je ſorgfält an an das dicht mit f bſen mit Sauerkohl Eine Kaſſfi echte ung eintrit e e r ardtn re e an es dar ar es ſelbſt kohl ten e e aus tut den gut en e Auch bei ein Einfache Deſſertsn allein Wo Stallmiſt nicht chlicher tallmiſt bt deſto größer ſind die Vortei or Winters um ſalzt den Kohl gi iſchen etwas Gänſe oder Schwei er Auch bei einfachen Mitta h

e äee r nene n ver eineſchmalz Feſſert micht fehlen Und vi aseſſen darf in vielen Häuſern dasanzennährſtoffe n S tedürfnis die and r r ihn bei ſchwacher Hitze faſt onillon oder Waſſer hinzu Koſten laſſen ſich da eitelt nug und doch ohne größet 4
en n chſtoff in Form von Dü u Tier las Weißwein dazu Jnzwi gar und gibt zuletzt noch ein ſtellen Wir allerlei wo unnger zuzu v und ü e tut dies Jnzwiſchen hat man Erb ein 7 r wo en heute furz ei Wi igkeiten SI Nach dem Ausfahren des Dü t Zur Behandl Geſfügelzucht mit Fett r mit dem fertigen Scene n e Hälfte rer fülle man e V mit en ür dieſe Gerichte S

t eben ren Weneng t rn man derſelbe e Harnwinde ung eder ken erſ t T ankg egen m beſtehen r Aus eiwas jan t Schicht muß a San und e re n leichte kalte Greme r
e in kleinen man jedo n ege nicht außer ter Pferdehalter d und gerieben er Sahne zwei bis drei Ei r i die mit ein paar Bl z te eenneeetet er net n nen en n Haufen ſchreitet die Zerſetz werden d n d ahrwort Gut ge erden Ganz fen hellbraun Geſch nd bäckt die Speiſe in mäßig oder mit Gelee gefüllte S elfinenſcheiben ich zige i Gut geputzt iſt halb gefüttert ſind paſſende Bei morte Schweinerippchen Eisbei gefüllte Schalen aus Südfrü et werdendie von Regen nen e Swife entweichen i ung des v n durch fleißiges Putzen eineste s alb gefüttert e Beigaben pchen Eisbein uſw und der Jnhalt iſt f üdfrüchten ſehen5 ten Subſt en in die Luft er ſolche im Entſtehen bemer ils Hautkrankheiten vermied Ha Zug iſt ſtets angenehm und erfri zierlich ausunter den Haufen in et Vod ubſtanzen verſinken mit dem Waſſe wird die Haut durch en bemerkt und unterdrückt anderntei ieden t mmelbraten im eigenen Fett Eine ſchö Zuckergurken in Blättertei riſchendn entſtehen Geilſtellen die An den Plätzen wo die Hau en dätſche widerſtand energiſches Bearbeiten mit Stri c J geklopft und gewaſchen aber nicht ent ine ſchöne Hammelkeule wird pinſelt und hellgelb i tchen mit Eiweißſchnee über

hen Die übrigen Teile des noch mehrere Jahre ſich be Körpe ndsfähiger und abgehärteter und fegel und ar in Streifchen geſchnittenen Zwi nthäutet Hierauf wird ſie mit Kürbiskugeln in Ausbateteig auanen en eroüte ausgeſtg 8 Feldes erha merkbar et gegen Erkältungskrankhei r und damit der ganze pickt mit S men Zwiebeln oder Schalot t wären hi eteig dazu eine geſüßte Hitr ochenearmen Miſt der ſelb des erhalten den ausgelaugt iſt bei langhaari eiten unempfindlicher D t Salz und Pfeffer beſt in et zlotten ſchön ge ier noch zu nennen S eine geſüßte Zitronenſaucekung äußert Währen elbſtverſtändlich nur eine geri jedoch E ghaarigen Pferden nicht zu v er Das Scheren o viel heißes Waſſer zugegeb Frrut in eine Pfanne gelegt und auf Tartelettes geſchichtet ie rn rten EiD ſüör di rend auf den Geilſtellen infolge per ſberdäßigen amit de Oktober bis Anfang Novemb re er äßt man das Fleiſch e r ebenfalls als hen W per en eüvpi i leiſch langſam drei S edeckt iſt Nun benfalls als Nachtiſch dienen Fü igelchen gereicht könneble e auf ehe zu üppig werden und ni uvermatzigen ei Eintritt der Kälte wieder ei er vorgenommen werden von Zeit zu Zeit begief tei Stunden braten wobei tiſſch reichen Kake terin Zur Aunen ein tageanderen Stellen ſchwächli nicht ſelten lagern wachſen iſt Vorbedingung für ei eine kurze Haardecke nachge Pfanne l egießt Darin wird der b n neten Südfrü akes Pfefferkuchen mit friſch en Mittags
r Ernährung nich wächlich weil die Düngung fluß des Scherens i gung für einen ausſchließlich günſti ger v e losgekocht die Sauce ſämi raune Satz von der neten Südfrüchten und Marzi en oiſt eine h nicht ausreicht Die Entwiclu läſſigen Fu i viere de Sohnes n urer om Feuer genommen und kräfti a gemaht nochmals aufgetecht rn Walten e r ein h gleichmäßige wodurch der aleckitag ſein ad imanns der anf der Straße und n Eine weig woß e i Fherri et urd ungelatr e en ehe e e

d ier ekannt e ſchwe e r kein bedeckter Raum für die Maſchi der du e en Enkerentzündung bei Kühen Es i ſiedendem Wenn u Kalbsleber und kvche dieſe rechtſtellen Scheibenhoni auf r Loiteiiſgales W Lo
r ſie in d e en e die Kühe ne el int den meiſten al a en d ein d en un LUbinblen 3 alte enſſa m e ſie dal in n T n eine en be Re ele ne ß J er

wieder in Tätigkeit tr iode nicht mehr oder nur bin liegen müſſ dem mit Jauche durch ung ko einem Reibeiſen hierauf ni er und reibt mit all den erwähnten riſe Gine grohe Abweqchfund Einfeitung der Ei eten nach einer gründli Rei r hin fährlich en Bei der feinen Haut des Euters i ten Stalldünger chende Fleiſchbrühe tu nimmt man zwei Kanne Koſten im Wirtſchafts Speiſen ſchaffen ohne daß t

i uters iſt es ilie h tue eine derbe Portion n wird aftsetat weſentlich mitſp iwo ſie ſi en t iſenteile ouf die Tennen gefahr einigung Zug b W das Euter überhaupt naß wie ja ſchon ge inzu nach Belieben ein weni tion geſchnittener Peter ird ſogar die Suppe weggel rechen in vielen Häuſernund Schuer in ſchädlichen Einflüſſe von Wi en werden ekommt noch viel mehr aber vird und dann kalten in Wſtochen Mag fie h Majoran und läßt dies zu eſundheitlichen J ggelaffen und das Deſſert t dada t ſonſt i veaſeg h d e en e e zuhen v Gib r a Purze Wenn rothen e über gerdſtete dige n ehe vorzuziehen i e e
in Gebrauch treten ſoll emerit werden wenn ſie kommen mit der J ie Hinterviertel zuerſt erkra t nde Kartoffelpuffer Kartoffeln werde ich is in ſeinen vielerlei Zuſammenſtellaänmnis Zeit und Geld koſtet und dann jede auch die klein ſeuchte unſanbere Lager drin meiſter in Berührung Dur W zuit Waſſer und Milch beektt e endge geſchält und gerieben und werer warmer Gerichte oft ſchwe ungen iſt nach einer Reihe

Der Zweck und di e und rufen di e Lager dringen Bakterien in di en bis dies eine nicht zu dicke Maſſe ausgedrückt und Milch zugegoſſen leichten Mahlzeit nicht unbeks r vep ragen nach einer
e Aufgabe der Wi z ie Entzündung hervor n die Zitzenkanäle ein ngeqmiit in nen vicht 30 P wird Eier Salz und in ömmlicher als andere kaerree Gelegenheit hen le iſt den jungen entzündungen iſt alſo tr Der beſte Schutz gegen Euter d in einen nicht zu hohen Tie und Zucker hin te Spaiſſen

noch n ne nene e bie m S geh ockene Stren und überhaupt lrodenes Vine auf beiden Seiten gebacken wer ceenen den Weihnachtsgebäck

eren bäuerlichen Wi n

fra e er ber n e r de gut n La n e das Tier ſchlachtreif Für die perfekte Kö Bau gar feiner Duft zieht jetzt ſtrichweiſe inen Warin eite hen be b micht ahderß tet nd den ein lege dec die n Aeht Man dere Pfefferkloß Rindfleiſe in r alen Unt ander e ine de Siele
r nicht anders gemacht wird einträchtigt inde odeskampf die Güte des Flei ergee Pf kloß Rindfleiſch aus der Keule od Kuche Auf langen Geſtellen werden dim dasſelbe leicht ei e des Fleiſches ſehr be und wird in Größe klei Keule oder Nacken etwa zwei chen von me lbeſtänbten Geſtal die Brote und

ehr einfache Tötungswei einen Hautegout annim klopft mit S einer Beefſtegks geſchnitten tüchti wer ihnen net eſtalten hin und her getragen undHaus und Zimmeraart b e ahenelſe delert darig daß man des t Eine r e r an s Koſtebiſſen auf dem Heren an w einen feſthält worauf man ihm mi an das Tier an f mit Speckſcheiben oder Ri de gewälzt und in einem u g r die die jeht vor den Bagofen hernuchs
Die let welchem die en ab ihm mit einem Stück Holz chnittenen Zwiebeln etwa ei nderfett ſowie mehreren feinge ich nicht zu beneiden obwohl ſi fen ſchmoren ſind wahrWage rm t ichten i re e noch an einer Obſt i z ine ten 33 an dige Shlag en P eaeghn ſeit z wiht e e ſag h ke l e er e tot
n März bi r Dün iſt dri ark ge eine weiter t alles rachtem Tage e e in teaneet eir e neärz mit gutem fett n empfehlenswert von Ok Holzſtück t e nane und iſt dan z er leiſch mit Peterſilie be Feiertage aber keine der Roſen baldv e C r gnhet a mine den Sag r n en u e ehe wiſhn h e d Leber und das Herz von etwa drei e n an diehed et u n eperwef ſchaft nicht nur dü ünger treffen ſollte di 2 lag nicht den Kopf Hi nen Haſen werden gehäutet u d ereien nachſtehend eini Für Weihnachtszu ren was du zu düngen ſondern auch d ben M ſt te die Stärke des Knü ſondern erauf ſchwitzt man in B äutet und recht fein gehackt W einige erprobte dennicht erreicht wird Ei rch fläſfigen und künſtiich ch den n Meter lang ſein muß iſt eiwa 5 bi üttels der etwa einen geſchnittene Zitr utter zwei feingehackte Zwiebeln in eihnachtszeit noch verſchiedene folgen e denen während der

der Torfmull der i n guter Dünger für den Ob ichen Dünger üchter halten das Kaninchen bei a 5 bis 8 Zentimeter Manche eweicht onenſchale ein wenig Majoran und zwei i u Fran zöſiſcher Honi len
der in die Abtritt en Obſtbaum iſt auch Dhren wobei ſi ninchen bei dieſer Tötungsar eichte und gut ausgedrückte Brötch in und zwei in Waſſer 625 Gr Zucker Honigkuchen 1 Kg 375tigen Teile anfni itt und Jauchegruben geworfen di Ruck ge i ſie dem Tiere beim A ngsart auch an den Fleiſch zwei ganze Ei rötchen fügt das feingehack Zucker 625 Gr Honig 4 Gr Nelk r WMehlüngung nötig iſ immt Wo in einer Obſtanl orfen die uck geben wodurch es ſich für Aen einen ſtarken kurzen inzu und rü nze Eier Salz Pfeffer und einige Etlbſfel r 4 Gr Kardamom 24 Gr Zimmt 60 Gr MuslatblüteWinter r geſchieht dies auch am beſt a rer Augenblick wird dann h ganz kurze Zeit etwas ſtreckt Dieſer zur Probe m rt alles gut durcheinander worauf man en W Mandeln 60 Gr bittere Mandeln Gr Zitronat 125 Gr ſüße

Winter durch J Kalk mr an Löſung viel Waſſe jetzt vor dem um den tödlichen Schlag zu führen ſchüttet Di acht und falls dieſer nicht hält noch mehr Meht Kloß ein kleines Gläschen Rum und iß die Schale von zwei ZitronenThomagmeht wo und nee reichlich bri er das uns der n nd ie Klöße werden in ſchwach geſalzenem W e hl hinzu Beſtandteile Die Pottaſche löſe i Gr weiße Pottaſche ſind diews durch die Wi bringt Auch das Für di i kocht und mit brauner Butter und geri zenem Waſſer gar ge auf das Gewü che löſe in einem Taſſenkopf Rofim nächſten Frühiad ch die Winterfeuchtigkeit raſch e Küche zu Sauerkraut gereich und geriebener Semmel überzoge t ürz ſtoße fein Mandeln Zit fFoſenwaſerdas hospborſanre re Wirkung ausüben zu men auf um Franzöſiſche S gereicht rzogen acke recht fein und gib alle ln Zitronat und Zitronens en pe 7 Kil Gebacken 5 z 5 c Zutaten in ern ie S S W e 2 Setenen r weſ t n e n en e e e e m Loſereſe v r ar Kntertaſſt en feſter a ein e e Kuaieeund eine gut j umen eine ra den ebratene Zwiebel n 9 man e enf ſowie einem roh v einer Meſſerſpitze engl eig zugedeck alles recht tüchtig Lauch auf einen guten Erfolg und auf ein angedeihen l a ein Anrichten ein ü el nach 30 Minuten k kleine Brö rohen Eigelb tüchtig verrü zugedeckt an einem warmen Ort b a Sahe benlg und auf ei n läßt der darf Selleri einen in Stücke geſchnittenen K urz vor eine Brötchenſcheiben welch chtig verrührt und die Maſſe auf rolle ihn dann ſt rt bis zum anderen Tage ſtehen
Dur Schneebeuch n reiche Ernte hoffen ellerie und länglich geſchnittene K n Kohl Möhren Porree ſtrichen im heißen Ofe elche leicht geröſtet hügelig dick auf und backe i meſſerrückendick aus ſtich ihn mit Ausſtechzuputzen Die gebro ädigte Obſtbänme ſind baldigſt aut fertig kochen Das Rindfleiſch wird artoffeiſtucde bei und läßt es heben Die Brbiche ſen goldgelb gebacen und beiß zur Tafel der BDlech e iel Roſenwaſſer beſtrichen au e

See e a eng wies v dheeln Steine h e thend dis Behehe de gleiche in a e Aue vatbe Merbel
riſſener dar unden werden am e ne Alle liche See Die H artoffeln werden roh geſchält r S Karpfen in Bier Zwei Spiegelka u tſterne Neun Eiweiß werdenRinde befreit und dü att geſchnitten von el on der Stärke eines kleinen Fi ält in läng tücke geſchnitten gewaſch jelkarpfen werden geſpalten in und mit 500 Gr ſeingeſiebtem verden zu Schnee geſchlagen

S mgnaeinder Wandenbekandit r Teer ver walten nd gut abgetrocknet Danach e Bwr gereinigte Möhren er rn eine Stunde geſalzen n den Saft und vie auf W u verrührt woraufi icher Stamm oder K e ritt ſonſt in eini e etwa 2 Minuten darin ſi ie in heißes Back Zwiebeln werden in dü Zertel Se erie Porre inige owie 30 Gr feinſten Zi i tiebene Schale eine Zitindbruchſchadens kommt Kernfänle ein wozu die Ge igen ie mit dem Schaumlö en darin ſieden Dann ni gi en in dünne Scheiben geſchnitte a mer m ühr Feänſten Zimuit dazu fägt und z Einet ie Gefahr des Gr Schaumlöffel heraus erhi J nimmt man Zitronenſchale Lorbeerblä ben geſchnitten und zuſammen mit rührt Von dieſer Maſſe wirt ügt und dann noch Stunde
Bom Graben i rad und gibt die Kartoffel erhitzt das Fett auf den höchſten ſich weichgedär eerblättern Gewürz in 4 Pfund Butter W beiſeite geſtellt ungefähr eine Taſſe vollre m de b T e lein großer 37 e hen ein S e Jell rie er r T ine er e t galt ges an u r Hriredabei daß das Graben im Zeit denkt er und vergi en ſie leicht mit Salz d Heraus is Ganze durch ein Sieb o lange kochen bis man rollt dann ziemlich dicke Stern d Zeitlang ruhen undwelche wir hi m Herbſte weſentlich raißt Bohnenfu i urchgeſchwenkt Fiſchſtücke in ei n Sieb ſtreichen kann Hier Hitze bäckt und e aus welche man bei

e e e e e2 nes und i J eren in i otigen Waſ r ni u jj richt g gedämp t Wei Nü Morgenmüſeland e re über Wir er weiſe hineingibt ehe keit her daun die Wepneg Fürſt T r herausgenommen die t I hatte n hund e e uchen auf Oblate zumilder gemacht Vic e n r phia nd ſatt Je Suppe durch an Sie n e o e n zreibi zuſammen mit dem re rich recht pikant abgeſchmeckt nnd S Gr nene aber e r gerührt
rgenes Ungeziefer wird bei ißt ſie nochmals e Kartofſelſtückchen d Ba i Jitrone Zimmet geſtoßene Nelke ndeln etwas Zitronateziefer wird beim Würſtchen d an aufkochen und richtet die Suppe wit z r e 3 en J rigen Teig von 150 W I r r eselles Bier 1 Eßlö Fiern einer kleinen Taſſe Milch od en zu ſtreicht dieſe Ma ein Pfunquane der Dann n di 43 etwas Salz wird die abgeſchalte r legt vbenauf ein Sia r man die

nitten und mit ein wenig Kognaf Mande und backt den Kuchen in nicht vel nat oder eine halbe
e ſich lange friſch und wohlſchmeckend zu heißem fen Sie halten
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